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¦55or Afters grub mau in ^cfjm nnb Stein
<£pigramme in /teiffdjriff ein.

Später ftam aas ^apntusfdjiff
?en piefe« fdjretoenbcu Seelen ut iMff.

pie Baitntiuollfnfer in efjitta mar
Der geöanfien (Sensanb tuet taufenb 3afjr.

Audj mattrfjes tuöifrfic atttteitCifatf
pem Sanskrit bleute jur -£agcrftatt.

¦2t e & e r
's gefjt

3m ^lttftetntfer ber (Sfetsfjauf
.ûa&cn bie lltbttrijc ifjre Sprüdifctn «et traut.

¦gtnö mandies feuenbige Pergament
"25cr6ramtte ftdi's Itlatit unö ßeibe S:anb\

Audj mandjes gefeljrf* gratifier fdjrieG

¦2505 Deflcr für immer unterblieb.

Dann fiamen ittmpen uub ,Sabent brau

Jiir (»eiftcsDfilj ttnb £>e&atiftenfpalju.

fuu\i ober taug tiegt's ftranfeeu im Jefö
alles im /treife herum auf ber toeft!

Verfertigte bitter nus fdtfedjfes Rapier
Mt moöcrues fjjkfdirei&fct nub 3citung5ncfrfrmier.

ßai es geleimt uttb fatinierf
Hab "pllandien bamit an bit "îlafe geführt.

3ehf madif ntait gar ans eitet ^ofj
(felutlbfepapier für "gag &fäfHein ftof.*

¦2tn& Dcbrudifc aiïgemadi

Viele taufenb Srfjn&fotten battadj.

Dr. Leuthner.

2lus ber fd7ir>ct3crtfd]en 3unöespcrfammlung.
cSccf)ite Kebaftiort I

Sie Derlangen ron mir, tdj foll bas

gegcttroärtig cor bim Hationalrat in

J3cfiauMnug fteljenbe raftanbum grofj
aupaefen.

Das t^ct-gt ungefähr, idj fott in bem

'// grofjèrt Spteiroarenmagajitt oon jfranj
; Cart Wtbét für unfere (Eifenbabncn

jtcfomotioe unb Dampffdiiffc tauten.

^B^rn}^^^^ Dos (Sefdjäft ift grog, bie IDaaren finb

!i 'f il y f teilt. Wie fann mau ba giebfi an»

y V'V;..,;.; paefen Starb genug hin idj mdjt,

V"
k'c -,nn3e öönfiqiii umjufiofjcn aueb

y^/^yf menn mit fjerr Knuff djen unb nodj
' "fr/i itjrer etlidje belfcu tooltten.

Sie oerhenneu alfo bie Sadjlagc rollftänbig. Ejier roürbe nur einer

llteifter; irb meine beu grofjen Hajareuer, roeldjer bei eiltet äbulidjm (Sefegeit-

beit beu (Tempel mit-fdjlagfertigem Sdjroeigeu räumte.

(Srcjj anpaefen, menu es fidj barum banbelt, ein (Erbe 511 teilen ober

beffer, unnn unfere fanbcsräler auf Koften ber Saubesmutter ibren guten IPabl»
Finbem ein Krümlet« heimbringen toolien. um ibuen bamit eiu roillfähriges : "Ja,
lieber papal" abjufdjmérerjctn.

Diefe Sache bat balb uub halb feine cErlcb'guug gefunben unb bie .fjerren
madjen fo fröljlidje (Seftd}ter, als ob fie fidj gegenfeitig 3unieften: Den haben

mir über gepanen !"

(Ein ganj ünbeftnltdjcs (SlürF! Selber bic IDelfdjeu finb jufvieben. 2,7idjt

minber aueb bie Cief [djrüUtjeu unb bie fjodjioten ; ein nodj riel uubeim-

Iid;ereä (Slücf.

Die ganje Detfainmlniig gleidjt bem Dollmonb; ba; tnilbe (Sefidjt fiübfdj

runb, aber oljnc Strahlen unb nur mit ben Schatten einiget aufgebrannten

Kater. Den (Slanj Ieifjt man ftd, burdj Derfpredjungeu unb bann fommt fjerr

§emp unb flciftert gelegentlidj eine fjiibfdjc (Capcfc barüber unb ber präftbent
ruft mit einem crlöfeuben Seufjcr: Wir geben über jum folgenben 21rtifcII"

Hub ber folgenben 2trtittel finb nodj oiele. 2fnf bas lange Bäultlein
laffen ftdj feine fdjieben, benn bie fjerreu oom Stänöcratc betjatreit auf bem

Sdjeiu, bafj tiefes (Eracftanbum erlebigt merben müffe, Depot ber Bunbesrat
roieber eine Konfturrettj ausjeljreibe füt einen neuen fdjroeijerifctjeit Ztapoleon.

2tuf bem fjoljroege finb Sie alfo, ocreljrter fjerr Kcbabtor, menu Sie
meinen, es gebe Ijier fo pomabig 311. 2tllcrocil ein bisdjen Ournor ift freilidj
babei, aiub menu f/ttr 3P0S "'dj' mot'ouirt, aber bas ins ^äuftdjeutadjen,
mcldjes beobadjtct merben mill, trübt ben fjimmel bes tiefen Truftes, welcher
übet bem ftoljen .forum fdjmebt, nidjt im tltiubefte;'. Strebe baut ftdj auf
Strebe, fogar bie ZTatiou.ilbabit feiig reeft ifjre ZTafe loicber, oon beu XI e b e n ¦¦

bäbudjen, meLte für ricle tüahlfreife bie fj a u p t fadje finb, gar uidjt ju reben.

Das gibt ein (Sitterroerf jufammeu, meldjes, felbft burd; allen Derpn^ hinburd;,
nodj bemerkbar bleiben wirb. 3« bn Dieltjcit fuftefjt bie CEttifjeit, fagen bic

föbcrattften. Die fütjren ganj getreulidj Budj; bas Soll" finb bic Kantone
unb bas Pfjaben" ber Bunb. Don UJafdjlapsfy uub Krapulinsfy mill ïfièx
ZTièmanb niijts rofffett; einer mu§ fjaarc laffen, bas t Ift nidjts, ober fic
fdjmeifjett i'bm beu Suppenteller mitfamt bet Suppe ins bolbe 3fngc)1cht.

Die (Drgaittfatiou ber neuen Buubesbabuen I îDeld; eiu Kapital oon
(Srötje, oon lüidjtigfeit, oon unberechenbarer (Erljabenbeit Da fehlt fein teorcs

fjaupt unb fjett ra m e c Jfrey fitjl unter beu aufgcrcg'en Senatoren mie
Saturn auf einer (Sarbeupyramibe. 2111er îtugctt m arten auf ihn unb er gibt
mit ber grofjen Jtnridjtlieltc einem jeben fein rolies IHafj beratts uub fjgt:
(Setjct fjeim unb tbuet besgfetdjenl" ÎÏÏau fiebt graue fjäupter flräncn bet
tUefimut ucrgiefjeu, menu fie uns crjäblen, mie fie hüuftig biefen b0beu Saal
merben oerlaffett müffen, um in einen anbeten, rentableren eînjntreten. Unb es

mar bodj fo fdjön, fo Ijerrlidj! ©, mein Dolf, mie liebt' idj bid; uub mic fehr
tjaft bu midj triebet gtliehet." ÎDie bec jonifd/e 3üugling fdjreitet er bat;ct:
lüelt, es gefdjiiljt eine Cttiat unb idj, idj mar audj babei!"

îDas moücn Sic mehr! Die Sadje gebt auf m'e ein fpani|djcr Kiuteu
ruftet eudj, es ju effett! dtüllifet.

Die Hatitrgefd)icbte bev Biene.
Bismarcf mill in ben fjamburger Ztadjridjten" als tDablparolc bie

llntettdjeiîung jmifdjen Bienen nnb Droljueu" ausgegeben roiffen, mobei er unter

Bienen" Ijauptfädjlidj bie Dcrtretec ber Sanbmirtfvfjaft oerfteljt.
Der Dergleich ber 2tgrarier mit Bienen ift atterbings feljr jntreffenb. (Es

feien Ijier nur bie mtdjtigften Defgleidjspunftc Ijetoorgcf/obeit :

tCic bie Biene 001t Blume 3U Blume flattert, um beu fjouig, ber ifjr
uidjt gebärt, ju fammeln, fo ber 21graricr oon einer parLmentsfi^ung jut au=

betit, um Prämien, £iebesgabeu unb Sctntjjälle cinjuljeimfen.
IDic bic Biene mit ibrem (Siftftadjj;! mandjes lluljeil auridjteu bann, fo

ber 2Igrarier fiebe bie JeenpaIaft=DerfammIuugen uub biet bie agrariid]-

antifcmitii'djen Blätter.
IDie bti beu Bienen bie f rejjmcrfjeugc meit euttoicfelter ftnb als bei beu

Drobncn, fo finb bie (Eafdjeu ber 2tgtaricr weit größer als b'.e anberer Scute.

iric bic ligenftidjen Ztrhcitsbienen oerfümmcite Weibdjeu finb, fo bc!

nehmen fidj bie Agrarier oft ntdjt oiel beffer als befümmerte ÎDeibdjeu.
ÎDie bie Bienen bas, mas fic gefammclt babeu, am fjinterleib ausfdjroitjeu,

fo fdjroitjeu audj bie 2fgrarict ftets aus, roas bie Hegtermtg iljneu bewilligt hat,

nub roollen immer mebr fammeln.

Schliefjlidj bereiten bie 21rheitsbicneu ans bem iDadjs §cllen uub

3folit=§clIcn finb bas (Einjige, roas mandjen fjauptf.brcieru unter ben 2fgra=

tietn feljlt.

^?etr: ttur gut, bafj Srjetlcuj nidjt in Spanien ^inanjminifter finb,

bort roürbe mau Sie, roie 3bren fpani|d;cu Kollegen, crf'ommnnijirt baben."

"Sltiquef: fällt mir nicht ein, midj batten fte bort tjeitig gefprodjen."

Die yttiarij jioifdjen ^r auf reidj nnb Hufjlaub foll burdj jroei Deuf'
mäler, bas eine in paris, bas anbere in Petersburg oerberrltdjt roerben.

Beibe Ittomimeute beftünbett ans einem großen poftameut, einer ^tiefen»

ftatue uub einer meitbiu icuditenbeu Stalllatcrne.
Damit aber bas Dolf in gewaltigen îTîomcufeu feine grofje freube au

biefen für bie <£roigbclt crridjtetett Dcnf'fäiilen auslaffen unb fie oor fiebe f reff en
fann, roirb füt biefelben folgcitbcs fltaterial oerroeubet:

^ür bas ^unbament nnb bie Stufeuanlagc: fjatter groiebaef mit tln=

fdditt uub Kaoiar gemifdjt.

^itr bas poftameut: <£mmetitb.aler Käfe, prima ntuldjeu.

$üt bie çfigur: (Eljofolat Sudjarb.

^ür bie £atctuc: ^tanjofiiVhes Brillenglas, ^abtifation 18'): nnb r 11 ffi
fdjes Kuutenlebcr für bas (Scbäufc. 2ils (Del roürben bie ^rcubcufräncit oon

^aure unb Hifolas, h.i ber ctftjit Umarmung tjcraiisgrciiictfdjt, oerroeubet unb

als Dodjt ruffifdjc (Quittungen füt franjöftfdjcs (Selb.

Der §aar Ijat feine §uftimmung bereits erflärt.

Preisgericht.
Der £ett mit feinem ö?abet

2tn IPappen mabut unb 2Jbel;

Der Pfau mit ieiues Kabes pradjt
pfauljcnneuliet'csglut cnffadjt ;

Doch follt' id; einen preis rerleilj'u,
~\dj gäb' iljit nidjt bem Kofj nodj Eeu'ii ;

Dem Badjfteljfdjrocbefdjroänjcbeu
Hcicbt' id; bas Siegesf'ränjdjen.

Zeitgeist.
??or Älters grub mau i» Lehm »nd Stein
C-pigramme in /.eilschrist ein.

Später kam das H'apyrnsschils
Den vielen lchreibenSeu Seelen zu Kjsf.
Die Vauntwollsaser in China war
Der Gedanken Kewans viel tausend ?ahr.

Anch manches indische Ualmcnblatt
Dem Sanskrit dient« zur Lagerstatt.

A e l> c r
's geht

?m Mittelalter dcr Clelshaut
MScn die Mönche ihre Sprüchlein vertraut.

?lnd manches lebendige Pergament
Dcrvrannie sich's Maul und beide Fand'.

Auch manches gelehrte Krautier schrieb

Ras besser sür immer unterblieb.

Dann kamen Tnmvcn und Kader» orau

Mr ÄMcsblih nnd Kedankenkpahn.

kurz oder lang licgt's dranßeu im ?elo
alles im /treibe herum aus der ?Selt!

Herferligtc Suter nns schlechtes Papier
Sür modernes Geschreibsel nnd Zcitnngsgcschmier.

Kat es geleimt und satiniert
And Manchen damit an dcr ?lase geführt.

Jehl »rächt ma» gar ans eitel Kolz
Cellnlosepapier Kr HagSlättlei» stolz

And bedruckte allgemach

°Vielc tausend Schablonen danach.

klr. k,eutkner.

Aus der schweizerischen Bundesversammlung.
Geehrte Redaktion i

Sie verlangen von mir, ich soll das

gegenwärtig vor dem Nalionalrat in

Behandlung stehende Traktanduiu groß
anpacken.

Das heißt nngesähr, ich soll !n dem

<5 großen Spielwarcnmagazin von Franz
^Earl Weber für unsere Lisenbahiic»

'/ ^ckonictivc »nd Dampfschiffe kaufen.

isMWIIII^î^ê Dos Geschäft ist groß, die Waare» sind

j^s -i! Z' klein, lvie kann man da grcß an-

^ /'V-.>'^ packen Stark genng bin ich nicht.

^ äcmze Bonliane unrzustoßen auch

s^/^^ wenn »iir Herr Knutschen und noch

-'U/Z ihrer etliche Helsen wollten.

Sie verkenne» also die Sachlage vollständig. Hier würde nur einer

Meister; ich meine den großen Nazarener, welcher bei einer ähnlichiii Gelegenheit

den Tempcl mit schlagfertigem Schweigen räumte.

Grcß anpacken, wen» cs sich darum handelt, cin Lebe zu teilen oder

besser, we»» uiiscrc kandcsoäier aus Kosten der Landesinutter ihren guten Wahl-
kindcrn ein Kränilein heimbringen wollen um ihnen damit ein willfähriges: "Ia^
lieber para!" abzuschineichc!».

Diese Sache hat kalb nnd halb skiue Erledigung gefunden und die, Herren

machcn so fröhliche Gesichter als ob sie sich gegenseitig zunickten: Dcn haben

wir abcr gehauen !"

Lin ganz unhe'mÜches Glück! Selber die welschen sind zufrieden. Nicht
minder auch die Tiesschwarzcn und die Hochroten; eiu noch viel unhcim-

lich ci cs Glück.

Dic ganzc Versammlung gleicht dem Vollmond; das milde Gesicht hübsch

rnnd, aber ohne Strahlen und nnr mit den Schatten einiger aufgebrannten

Katcr. vcn Glanz leiht man sich durch Versprechungen und dann kommt Herr

Zemp und klcistcrt gelegentlich eine hübsche Tapete darüber und der Präsident
ruft mit einem erlösenden Seufzer: lvir gehen über zum folgenden Artikel I"

Und dcr folgenden Artikel sind noch vicle. Ans das lange Bänklein
lassen sich keine schieben, denn die Herre» vom Ständeraie beharre» a»f dem

Schein, daß dieses Tracktandum erledigt werden müsse, bcror der Bundesrat
wieder eine Koukurreuz ausschreibe sür einen nenca schweizerischen Napoleon.

Anf dcm Holzwege sind Sie also, verehrter Hcrr Redaktor, wenn Sic
meinen, es gehe hier so pomadig zu. Alleweil ein bischen Humor ist freilich
dabei, anch wen» Herr Ioos nicht motioiiirt, aber das ins Fänstchcnlachen,
welches beobachtet werden will, trübt den Himnrcl des tiefen Ernste-, ivelcbcr
über dem stolzen Forum schwebt, nicht im Mindeste:'. Strebe bant sich anf
Strebe, sogar die Nationalbah» sclig reckt ihre Nase wieder, von dcn Neben-
bähnchcn, welche für viele Wahlkreise die H a n p t sache sind, gar nicht zu reden.

Das gibt ein Gittcrwerk zusammen, welches, selbst dnrch allen verputz bindnrch,
noch bemerkbar bleiben wird. In der Vielheit besteht die Einheit, sage» die

Föderalisten. Die führen ganz getreulich Buch; das Soll" sind die Kantone
und das kHaben" der Bund, von waschlapsky und Krapnlinsky will hier
Niemand nichts wissen; einer mnß Haare lassen, das hilft nicht-, oder sie

schmeißen ihm de» Suppeutellcr mitsamt der Suppe ins holde Angesicht. -

Die Organisation der ncucn Bundesbahnen! welch ein Kapital von
Größe, von Wichtigkeit, von unberechenbarer Erhabenheit! Da fehlt kein teures

Hailpt nnd Hcrr Eramer-Frey sitzt unter den anfgcreg'e» Senatoren ivie
Satiu» a»f einer Garbcnpyramide, Allcr Augen warten anf ibn und er gibt
mit der großen Anrichtkcllc cinem jeden sein volles Maß heraus und szgt:
Gehet heim und thuet desgleichen!" Man sieht graue Häupter Träne» der

wehmnt vergieße», wenn sie uns erzähle», wie sie künftig diese» hohe» Saal
werde» verlassen müssen, um in eine» andere», rcntablcrc» eiuzutrete». Und es

war doch so schö», so herrlich! G, mein Volk, wie liebt' ich dich und wie sekr

hast du mich wieder aeliebet." wie der jonische Jüngling schreitet cr daher'
wclt, es gcschirht cine That und ich, ich mar auch dabei!"

was wollen Sie mehr! Die Sache gebt auf w'e ein spanischer Ruche»
rüstet euch, cs zn essen. Trülliker.

Die Naturgeschichte der Bieue.
Bismarck will in den Hamburger Nachrichten" als Wahlparole dic

UnteljcheiSung zwischen Bienen nnd Drohnen" ausgegeben wissen, wobei cr unter

Lienen" hauptsächlich die Vertreter der kandwirtschast versteht.

Der vergleich der Agrarier niit Bienen ist allerdings sehr zutreffend. Es

seien hier nur die wichtigsten Vergleichspunkte hervorgehoben :

wic die Biene von Blume zu Blume flattert, um den Honig, dcr ihr
uicht gehört, zu sammeln, so der Agrarier von einer Parlamentssitzung zur au-

dei>i, um Prämien, Liebesgaben und Schutzzölle einzuheimsen.

wie dic Biene init ihrem Giftstachel manches Unhcil anrichten kann, so

dcr Agrarier siehe die Fcenpalast-Versammlnngen und hier die agrarisch-

antiscmiiiscben Blätter.
wie bri den Bienen die Freßwcrkzevge weit entwickelter sind als bci den

Drohnen, so sind die Taschen der Agrarier weit größer als d!e anderer Leute.

wic die tigentlichcn Arbeitsbienen verkümmeite Weibchen sind, so bc

nehmen sich die Agrarier ost nicht viel besser als bekümmerte Weibchen.

wie die Bienen das, was sie gesammelt haben, am Hinterleib ansschwitzen,

so schwitzen auch die Agrarier stets au-, was die Regierung ihnen bewilligt bat,

und wollen immer mehr sammeln.

Schließlich bereiten die Arbeitsbienen ans dem wachs Zellen und

Isolir-Sellcn sind das Einzige, was mailchen Hanxtschreier» nnter den Agrariern

fehlt.

Korr: Nnr gut, daß Erzellcuz nicht in Spanien Finanzminister sind,

dort würde man Sie, wie Ihren spanischen Kollegen, erkommnnizirt haben."

Miquel: Fällt mir nicht ein, mich hätten sie dort »heiliggesprochen."

Die Allianz zwischen Frankreich nnd Rußland soll durch zwei Denk

mäler, das eine in Paris, das andere iii Petersburg verherrlicht werden.

Beide Monumente bestünden aus eineni große» Postament, einer Riesen

stalue nnd einer weithin leuchtenden Stalliatcrne.
Damit aber das Volk in gewaltigen Momente» sci»e große Freude an

diese» sür die Ewigkeit errichteten Denksäulen auslassen »nd sie vor Liebe fressen
kann, wird für dieselbe» folgendes Material verwendet:

Für das Fundament und dic Stuseiianlage : Harter Zwieback mit Un-

seblitt nnd Kaviar gemisebt.

Für das Postament: Emmeiithaler Käse, prima Mnlche»,

Für die Figur: Ehokolat Suchard.

Für die Laterne: Französisches Brillenglas, Fabrikation ^<>r und russi

sches Knutenleder für das Gehäuse. Als Gel würden dic Frcudcntränc» von

Faure und Nikolas, b.i dcr eiste» Umarmung herausgequetscht, verwendet und

als Docht russische (yiiittimgcn für französischcs Geld.

Der Jaar hat seine Zustimmung bereits crklärt.

Preisgericht.
Der Leu mit seinein wadel
An Wappen mahnt nnd Adel;
Der Pfau mit seines Rades Pracht
pfauhcnnculiebcsglut entfacht ;

Doch sollt' ich einen preis verleih'»,
Ich gäb' ihn nicht dem Roß noch Lcn'n z

Dem Bachstelzschwebeschwänzchen

Reicht' ich das Siegeskränz^en.


	...

